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QUALITATIV, JUNG UND DYNAMISCH

Editorial

Das wars, ich freue mich...

Seit 32 Jahren habe ich in unregelmässigen Abständen über die 
Vorstandstätikeiten berichtet und versucht, die Sicht der Vereins-
leitung den Lesern näher zu bringen. Zudem war ich bei jeder 
Ausgabe für den Veranstaltungskalender, die Geburtstagsliste, 
die Rubrik «und ausserdem» sowie für die aktuelle Adressliste  
verantwortlich. Nun lesen sie mein letztes Editorial.

Den meisten Lesern dürfte bekannt sein, dass ich meine Tätigkeit 
als Geschäftsführer auf Ende Saison 23/24 gekündigt habe. 
Die Übergabe an meinen Nachfolger Werner Grossen erfolgte 
bereits Ende Mai 2024. Der Wechsel war lange zum Voraus 
geplant. Bereits während der gesamtem Saison hatte ich das 
Vergnügen, Werner Grossen einzuarbeiten. Wichtige Tätig-
keiten und jährlich wiederkehrende Arbeiten haben wir gemein-
sam angepackt und erledigt. Ich freue mich riesig, einem 
kompetenten Nachfolger die umfangreichen Aufgaben und 
Pflichten übertragen zu dürfen.

Werner erwartet keine leichte Aufgabe. Der FC Lerchenfeld ist in 
den letzten Jahren enorm stark gewachsen. Mit über 900 Mit-
gliedern, davon 480 Juniorinnen und Junioren, werden die Prob-
leme nicht kleiner. Mittlerweile sind wir mit einem kleineren 
KMU-Betrieb vergleichbar.
Allen Anforderungen und Ansprüchen zu genügen wird immer 
mehr zur Herkules-Aufgabe.

Das Amt des TK-Präsidenten und Geschäftsführers sowie die Arbeit 
der gesamten Vorstandscrew wurde in den letzten Jahren 
anspruchsvoller. So haben uns  Beschimpfungen in den sozialen 
Medien vermehrt beschäftigt. Tatsache ist, dass wir uns all 
den neuartigen Strömungen nicht verschliessen können. Es ist 
unsere Pflicht, die Werte und den Verhaltenskodex, welche 
im FCL gültig sind, rigoros umzusetzen. Unsere Freizeitbeschäfti-
gung muss allen Mitgliedern Freude bereiten.

Charles Giger
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GEMEINSAM GEWINNEN
Dein Team Ausrüster

 www.erima.ch
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In letzter Zeit wurde ich mehrmals gefragt, was ich in Zukunft 
machen werde. Ich hätte wie folgt antworten können: Ich freue 
mich, zu später Stunde keine Anrufe mehr zu bekommen, 
keine Rechnungen mehr für Bussen zu schreiben, keine verlorenen 
Schlüssel und Tenüs sofort zu ersetzen und Fragen zu einem 
Thema zu beantworten, welches ich vorgängig mit einer schriftlichen 
Info eingehend erklärt habe. Ich könnte noch lang weitererzählen….

Aber ich habe natürlich alle meine Tätigkeiten gerne gemacht. 
Es war für mich eine Bereicherung, sonst hätte ich es nicht so lange 
ausgehalten. Ich habe dem Vorstand versprochen, mich in Zukunft 
aus allem rauszuhalten. Bei Fragen stehe ich natürlich jederzeit gerne 
zur Verfügung. Ich werde das Vereinsleben als Ehrenmitglied und 
Supporter nach wie vor in vollen Zügen geniessen. Für mein Schluss-
wort lesen sie im Jubiläumsbuch «100 Jahre Hopp Lerchu» auf 
Seite 11 den letzten Absatz. Danke für alles!

Charles Giger

Editorial
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Finanzpartner:

Nachwussponsoren:

Nur noch vier Spieltage sind zu spielen, was 
für mich bedeutet, dass ich nur noch vier 
Spiele als Trainer dieser tollen Mannschaft 
amten werde. Wir sind voll im Saisonend-
spurt und die Chancen auf den direkten 
Aufstieg in die 2. Liga Interregional sind 
weiterhin sehr gut, bei Veröffentlichung 
dieses Berichtes ist es hoffentlich endgültig 
geschafft. Es wäre ein wunderbarer 
Abschied meiner fünfjährigen «Reise» als 
Cheftrainer der 1. Mannschaft und eine 
super Bestätigung der harten und stets sehr 
ehrlichen Arbeit der immer noch sehr jungen 
Mannschaft. Und falls es nicht geklappt hat, 
dann hat es nicht sollen sein, am Einsatz und 
der Leidenschaft hat es auf jeden Fall nicht 
gefehlt (ich hoffe, dass dieser Satz keine 
Bedeutung haben wird)….

Zwei Drittel der Rückrunde der Saison 
2023/24 sind also gespielt und wir können 
auf sehr intensive und teils auch sehr wilde 
Partien zurückschauen. Gleich im ersten 
Spiel im Derby gegen den FC Dürrenast 
wurde uns alles abverlangt, wir hielten dem 
Druck jedoch Stand und gewannen das 
vierte Derby in Folge mit 3:2. Dann kam das 
wohl verrückteste Spiel der Saison: Auswärts 
gegen den FC Weissenstein lagen wir nach 
25 Minuten schon 4:0 zurück, waren chan-
cenlos und ungewohnt fahrig. Doch die 
Jungs rappelten sich auf und spielten sich 
in der zweiten Halbzeit in einen Rausch, 
welcher tatsächlich mit einem 4:4 Unent-
schieden belohnt wurde. Erwähnenswert 
sicher auch die souveränen Siege gegen den 
SC Worb (6:0) und die beiden 4:0-Heimsiege 

2. Liga

gegen den FC Belp und den FC Ostermundi-
gen. Etwas ins Straucheln gerieten wir in 
Oberdiessbach und in Herzogenbuchsee 
und mussten schlussendlich jeweils froh um 
den gewonnen Punkt sein. Die erst zweite 
Saisonniederlage setzte es zu Hause gegen 
den FC Köniz ab, wir spielten schlicht nicht 
gut genug und waren müde von den vielen 
englischen Wochen. Es bleiben (Stand 
13.5.2024) noch vier Spiele um den Aufstieg 
zu finalisieren, wir dürfen jetzt nicht nach-
lassen, müssen die etwas fehlende Spritzig-
keit wieder finden und alles reinhauen, um 
schlussendlich gemeinsam zu feiern. 

Schlussendlich enttäuschend verlief leider 
die diesjährige Cup-Kampagne. Im Viertel-
finale gewannen wir zwar den Fight aus-
wärts gegen den FC Aarberg, im Halbfinale 
scheiterten wir dann in Frutigen im Elfmeter-
schiessen. Wir führten bis kurz vor Schluss 
noch mit 2:0 und sahen uns schon im Finale, 
doch bekannterweise ist ein Spiel erst vor-
bei, wenn der Schiedsrichter abpfeift… so 
war die Enttäuschung über das Scheitern 
kurz vor der Ziellinie natürlich riesig. Wir 
mussten auf härteste Art und Weise lernen, 
eine Partie über die vollen 90 Minuten demü-
tig zu Ende zu spielen und nicht in falsche 
Sicherheit zu fallen.

Wie bereits erwähnt, werde 
ich im Sommer zusammen 
mit meinem Assistenztrainer 
Admir Selmani zum FC Mün-
singen in die 1. Liga Classic 
wechseln. Es bietet uns eine 
Chance, welche unverhofft 
und überraschend kam. Im 
November 2023 haben wir 
für eine weitere Saison im 
Lerchenfeld zugesagt, da wir 
sehr gerne mit dem Team 
und den ganzen Vereinsmit-
gliedern zusammenarbei-
ten. Zudem war und ist es weiterhin ein 
grosses Privileg, Cheftrainer der ersten 
Mannschaft eines solch grossen und tradi-
tionswürdigen Vereins zu sein. Doch nach 
guten Gesprächen mit dem Vereinsvorstand 
des FC Lerchenfelds, welcher uns trotz 
Zusage keine Steine in den Weg legte, haben 
wir uns entschieden, diese grosse Chance 
zu packen. Die Spieler reagierten zwar etwas 
geschockt auf diese Nachricht, doch auch 
hier stiessen wir auf viel Verständnis. Das 
doch sehr spezielle und innige Verhältnis zu 
den meisten Spielern zeigte sich hier beson-
ders wertvoll, da kein Spieler wütend oder 
nachtragend reagierte. 
So endet im Sommer meine 5-jährige Chef-
Trainertätigkeit im Lerchu. Es war eine sehr 
ereignisreiche Zeit, Spieler kamen und gin-
gen, wir mussten einen Abstieg verkraften, 
konnten uns aber in der 2. Liga Regio reta-
blieren und uns in aller Ruhe weiterentwi-
ckeln. Der Vorstand hat mir immer den 
Rücken gestärkt und nie unnötigen Druck 
aufgesetzt, was in der heutigen (doch sehr 

2. Liga
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- Metallbau
- Fenster & Türen
- Balkonverglasungen

kurzlebigen) Fussballwelt alles andere als 
selbstverständlich ist. Die Zusammenarbeit 
mit der jungen und sehr willigen Mann-
schaft machte mir stets grosse Freude, und 
auch der fast tägliche Austausch mit Vereins-
mitgliedern aller Art wusste ich stets sehr 
zu schätzen. Zudem war jedes Heimspiel im 
Lerchu sehr speziell und machte immer gros-
sen Spass, da der Zuschaueraufmarsch in 
der Sportanlage Waldeck in der Region fast 
schon seinesgleichen sucht. 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei euch 
Allen ganz herzlich für die gemeinsame 
Zusammenarbeit bedanken, es war mir stets 
eine Ehre und eine grosse Freude, diesen 
Verein mitzugestalten. Ein separater Dank 
geht an: 

	– Den Präsidenten Matthias Kocher und 
die Sportkommission, welche mir  
vor fünf Jahren das Vertrauen schenk-
ten und stets an die 1. Mannschaft 
geglaubt haben, sowie dem gesamten 
Vorstand für die sehr angenehme 
Zusammenarbeit

	– Dem gesamten Staff der 1. Mannschaft, 
danke Peschä Würmli, Nadja, Nico,  
Marc Liechti und natürlich danke  
Admir Selmani

	– Allen Trainern für die gemeinsame 
Zusammenarbeit, es ist super was  
ihr tagtäglich für den Verein leistet!

	– Allen Spielern, welche dem FCL immer 
die Treue gehalten haben, in guten wie 
auch weniger guten Zeiten!

Wir werden uns garantiert wiedersehen, 
ich freue mich, als Zuschauer auf die wun-
derbare Sportanlage Waldeck zurückzu-
kehren und dem Team bei einem kühlen 
Bier beim Spielen zuzuschauen. 

Machet’s guet!
Daniel Klossner

2. Liga
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 Für jeden Wunsch
    GENAU DAS

RICHTIGE GESCHÄFT
RICHTIGE GESCHÄFT

Nach einer langen Vorbereitungsphase mit 
vier Testspielen und einem Trainingslager 
in Saarbrücken konnten wir die Rückrunde 
mit dem Derby gegen das Frauenteam Thun 
Berner Oberland eröffnen. 

Der Start verlief nach Mass und wir konnten 
bereits in den ersten 10 Minuten zwei Tref-
fer bejubeln. Der Gegner konnte zwar 
schnell mit einem Anschlusstreffer darauf 
reagieren, doch wir zeigten, dass wir die 
drei Punkte zwingend auf der Waldeck 
behalten wollten. Nach 90 Minuten pfiff 
der Schiedsrichter im Stand von 4:2 ab. 

Als nächster Gegner erwartete uns das 
damalige Tabellenschlusslicht Bethlehem 
zum Auswärtsspiel. Es war ein Tag zum Ver-
gessen, wir hatten Mühe mit den Tempera-
turen und hätten wohl noch mehrere Stun-
den weiterspielen können ohne ein Tor 

erzielt zu haben. Wir schlugen uns selbst 
und liessen die drei Punkte mit einer 1:0-Nie-
derlage in Brünnen. 

In der nächsten Partie stand wieder ein 
Derby an. Wir begrüssten Steffisburg, unse-
ren damaligen Tabellennachbar bei uns auf 
der Waldeck.  Die drei Punkte konnten mit 
dem nächsten Derbysieg im Lerchenfeld 
behalten werden. Der klare 4:1-Sieg wurde 
mit Pizza und Getränken bejubelt. 

Im darauffolgenden Spiel gegen Herzogen-
buchsee wollten wir die Rechnung aus der 
Vorrunde begleichen. Damals verloren wir 
die Partie 2:1, dies wollten wir nun zuhause 
korrigieren. Wir starteten verhalten in die 
Partie, fanden unseren Rhythmus ab Mitte 
der 1. Halbzeit und konnten in Minute 30 
und 31 die ersten zwei Treffer des Tages 
bejubeln. Nach der Pause war das Team hell-
wach und konnte bereits in der 46. Minute 
den 3. Treffer bejubeln. Der Gegner hatte 
immer mehr Mühe mit unserem Tempo und 
wir zogen unser Spiel konsequent bis zum 
Ende durch. So konnten wir die Führung bis 
zum Schlusspfiff auf 7:0 ausbauen. 

4. Liga a

Sponsor Teambus:

Frauen 2. Liga
Sponsor Frauenfussball:
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Nun stand wieder einmal ein Auswärtsspiel 
an, es begrüsste uns der FC Langnau, wel-
cher wir als körperlich robusten Gegner aus 
der Vorrunde in Erinnerung behalten haben. 
Das Team konnte den Flow aus dem letzten 
Spiel gerade zu Beginn der Partie mitneh-
men und feierte den 1. Treffer der Partie 
durch einen schön herausgespielten Angriff 
über Rechts bereits in der 5. Minute. Der 
weitere Verlauf des Spiels war sehr körper-
betont mit wenig schön anzusehenden 
Aktionen. In der 80. Minute zeigte der 
Schiedsrichter nach einem Foul auf den 
Penaltypunkt. Dieser wurde souverän ver-
wertet und so konnten wir endlich wieder 
einen 0:2-Auswärtssieg feiern!

Im letzten Spiel vor Redaktionsschluss galt 
es eine weitere Rechnung aus der Vorrunde 
zu begleichen. Wir sagten Hallo zum FC Wal- 
perswil, welcher gleich zu Beginn der Partie 
hoch presste und uns zu Fehlern zwingen 
wollte. Wir überstanden diese Phase gut 
und fanden immer besser ins Spiel. In der 
42. Minute erzielten wir das erste Goal des 
Tages und gingen mit diesem Vorsprung in 

die Pause. Nach der Pause ging es blitz-
schnell und schon konnten wir wieder einen 
Treffer gleich in der 46. Minute bejubeln. 
Wir erhöhten den Druck auf den Gegner 
und freuten uns bereits in der 48. Minute 
über den 3. Treffer. Mit der Länge des Spiels 
verliessen uns unsere Kräfte immer mehr 
und der Gegner konnte vermehrt durch 
Fehler von uns für Gefahr sorgen. Walpers-
wil erzielte den 3:1-Treffer in der 73. Minute. 
Nun war es ein Kampf gegen die Zeit und 
unsere Kraftreserven. Als Walperswil in der 
90. Minute den Anschlusstreffer erzielte 
waren wir sehr glücklich, als der Schieds-
richter die Partie gleich nach dem Treffer 
abpfiff. 

Nun stehen noch vier Spiele bis zum Saison-
ende vor uns und wir freuen uns, wenn wir 
euch bei einem Spiel von uns begrüssen 
dürfen. 

Wir wünschen den Teams des FCL weiterhin 
eine tolle und erfolgreiche Rückrunde. 

Nico 

Velo Zehr 
Lerchenfeldstr. 64 
3603 Lerchenfeld  
033 222 10 40 
velozehr@bluewin.ch 
www.velo-zehr.ch 

Das Fachgeschäft in Ihrer Region

• Velos aller Art 
• Elektrovelos 
• Mofas 
• Roller 

• Verkauf  
• Ersatzteile  
• Zubehör  

• Reparatur  
• Service  
• Beratung  

Frauen 2. Liga
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Mehr erfahren:
aekbank.ch/ausgewogen-ertrag

Ideal für ertrags- 
orientierte Anleger:innen!

Ausgewogen Ertrag, die neue Anlagestrategie der AEK Bank  
für Anleger:innen, die eine regelmässige Ausschüttung  
wünschen, einen hohen Anteil von Investitionen in der Schweiz  
und in Schweizer Franken bevorzugen und bereit sind,  
Kursschwankungen zu akzeptieren.

Wir beraten Sie gerne.

jä
hr

lic

he Ausschüttung 

3% – 6%

optional / individ
ue

ll

	 Neue Wege

Zu Beginn des Wintertrainings, zu aktiv Zei-
ten auch Vorbereitung genannt, beschlos-
sen wir Trainer in Zukunft auf einen geord-
neten und zeitgemässen Trainingsbetrieb 
zu setzen. Das Ziel soll sein, dass die Senio-
ren 30 + wieder vermehrt zu einer Einheit 
zusammenwachsen und für die zukünftigen 
Senioren attraktiv zu werden. In den Trai-
nings wird das Einwärmen zusammen 
gemacht und vereinzelt auch eine Pass-
übung eingebaut, was uns definitiv nicht 
schadet. Wir werden die Trainings evtl. sogar 
noch ausbauen. Wäre es doch auch im ange-
hobenen Fussballalter interessant, bei einer 
Torschussübung die eigenen Fähigkeiten 
und die des Torhüters zu testen. 

Mit dem ersten Spiel der Frühjahrsrunde 
konnte ein verbessertes Fitnesslevel fest-
gestellt werden, auch fussballerisch konnten 
wir besser mithalten als noch vor einem 
halben Jahr in Interlaken. Gegen unsere 
Panzerpisten-Nachbarn hatten wir leider 
nur Luft für 40 Minuten. Da machte sich der 
Naturrasen auf dem Zelgli und die verlet-
zungsbedingten Auswechslungen bemerk-
bar. Das torlose Unentschieden gegen die 
Fussballprominenz aus dem Dürrenast kann 
aus unserer Sicht durchaus positiv gewertet 
werden. In den letzten Jahren gab es gegen 
Dürre mehrheitlich Niederlagen. Das Spiel 
gegen den FC Heimberg gewannen wir lei-
der mit einem Forfait Sieg, hätten wir doch 
sehr gerne gespielt. Der Gegner aus dem 

Waldgarten konnte zu wenig Spieler auf-
bieten. Ein Problem, das leider bei vielen 
Vereinen aktuell ist, wenn es um genügend 
Spieler für die Senioren 30  + geht. Auch wir 
beim FC Lerchenfeld haben grosse Mühe 
genügend Spieler und Spielerinnen für die 
Spiele aufzubieten und das trotz einem 30er 
Kader. Wir sind leider immer wieder auf die 
Unterstützung der aktiven Spieler und Spie-
lerinnen angewiesen.

Vor uns liegen noch die Spiele gegen den 
SV Meiringen, den FC Spiez und den FC Wat-
tenwil. Wir sind gespannt, auf welchem 
Tabellenrang wir die Frühjahrsrunde 
abschliessen werden. Auch wenn es bei uns 
nicht mehr immer nur um den Erfolg geht, 
ist gewinnen doch immer noch ein sehr 
schönes Gefühl. Zumindest für die 80 Minu-
ten auf dem Platz soll es um den Erfolg 
gehen und mit dem Abpfiff des Schieds-
richters wird die dritte Halbzeit eingeläutet. 

Wir Trainer sind überzeugt den eingeschla-
genen Weg weiterzugehen und freuen uns 
jetzt schon auf die neue Saison, die wieder 
mit einer Vor- und Rückrunde gespielt wird, 
wie zu aktiv Zeiten.

Wir wünschen allen Teams viel Erfolg im 
Saisonendspurt und verbleiben mit einem 
kräftigen Hopp Lerchu!

Binzu & Ägi

Senioren 30 +
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Kislig + Lüthi GmbH
Wand- und Bodenbeläge in Keramik und Naturstein

Lüthi Kurt      Tel. 079 654 92 62
SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!

Neutrale Versicherungs-Beratung, 
Hypotheken und Krankenkassen 

Roland Getzmann 
 

Partner 
Länggassstrasse 31 
3012 Bern 
T +41 31 511 56 00 
M +41 79 628 57 70 
roland.getzmann@lpcag.ch 
www.lpcag.ch 

 
 

 

Zelglistrasse 6
3608 Thun-Allmendingen
Fax 033 345 22 69
info@stalder-boeden.ch
www.stalder-boeden.ch
Mobile 079 656 68 26

Zelglistrasse 6
3608 Thun-Allmendingen
Fax 033 345 22 69
info@stalder-boeden.ch
www.stalder-boeden.ch
Mobile 079 656 68 26

Während die aktuelle Saison in vollem 
Gange ist, werfen wir bereits einen Blick auf 
die kommende Spielzeit. Die Planung läuft 
auf Hochtouren, von der Teamzuweisung 
der Junioren bis zur Besetzung von Trainer- 
und Assistenzposten sowie der Organisation 
von Neuanmeldungen. Diese Aufgaben 
erfordern Zeit, Engagement und eine sorg-
fältige Herangehensweise.

Vor zwei Jahren haben wir die Junioren-
kommission ins Leben gerufen, um diesen 
Herausforderungen besser zu begegnen. 
Das Ziel war es, Verantwortlichkeiten auf 
mehrere Schultern zu verteilen und sicher-
zustellen, dass Entscheidungen im Junioren-
bereich wohlüberlegt getroffen werden. 
Durch die Einbindung verschiedener Pers-

pektiven und Fachkenntnisse können wir 
die Bedürfnisse unserer jungen Spieler bes-
ser verstehen und angemessen darauf 
reagieren.

Die Juniorenkommission setzt sich aus 
einem engagierten Team von Trainern und 
erfahrenen Mitgliedern zusammen, die sich 
für die Förderung der Junioren einsetzen. 
Dank dieser Struktur können wir den Junio-
renbereich unseres Vereins verbessern und 
optimale Bedingungen für unsere jungen 
Spieler schaffen.

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich 
bei allen Helfern bedanken.

Florent Berisha 

Juniorenobmann
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LorIhr Reinigungsspezialistipsum 
dolor sit amet, consectetur adipiscing 
elit, sed do eiusmod tempor incididunt ut 
labore et dolore magna aliqua. Quis 
ipsum suspendisse ultrices gravida. 
Risus commodo viverra maecenas 
accumsan lacus vel facilisis. 
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Sponsoren Juniorinnenfussball:

Juniorinnen FF-15 

	 Teamgeist und spielerische Fortschritte,  
	 die Freude bereiten

Es scheint mir, als hätte ich gerade erst damit 
beginnen dürfen, als Trainerin bei den  
FF-15-Teams mitzuwirken und schon ist die 
Saison bald zu Ende. Hinter mir liegen sehr 
spannende und lehrreiche Monate mit vie-
len tollen Trainings und Spielen mit den 
FF-15-Juniorinnen des FC Lerchenfeld.

FF-15a 
Nach der langen Winterpause, in welcher 
wir durchgehend zwei Mal in der Woche 
mit viel Durchhaltevermögen, bei teils sehr 
kalten Temperaturen draussen, trainierten, 
freuten wir uns anfangs April auf das erste 
Meisterschaftsspiel gegen den FC Dürrenast. 
Dank einer starken Teamleistung und vielen 
schönen Ballstafetten starteten wir mit 
einem fulminanten 7:0 Sieg in die Frühjahrs-
runde. Diese starke Leistung vermochten 
wir im darauffolgenden hart umkämpften 
Spiel gegen den FC Hünibach zu bestätigen 
und holten den zweiten Saisonsieg. Leider 
verloren wir anschliessend teils knapp, 
unglücklich und mit einigen Aluminium-
treffern die darauffolgenden Spiele, bevor 
wir gegen die zu diesem Zeitpunkt tabellen-
führenden Femina Kickers Worb a dank 

einer starken Mannschaftsleistung ein 
Unentschieden erreichten. Ich bin über-
zeugt, dass wir nun an diese Performance 
anknüpfen und in den nächsten Spielen 
weitere Punkte sammeln werden.  

Viel mehr aber als diese Resultate, zählen 
für mich der tolle Teamgeist, die gute Stim-
mung in den Trainings, der Lernwille und 
die Freude der Spielerinnen am Fussball. So 
macht es Spass, zu sehen, wie regelmässig 
die Trainings besucht und Fortschritte erzielt 
werden und wie die Spielerinnen auch als 
Hilfstrainerinnen bei den Junioren tätig sind 
und regelmässig die Heimspiele der 2.Liga-
Frauen mitverfolgen. 

Es freut mich deshalb sehr, dass voraus- 
sichtlich alle Spielerinnen der FF-15a in der 
nächsten Saison dem FC Lerchenfeld erhal-
ten bleiben! Viele davon zwar nicht mehr 
in der FF-15, aber dafür in der neu gegrün-
deten FF-19 mit dem Trainerteam Christoph 
Binggeli und Michael Gafner. 
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Vielen Dank für diese zahlreichen tollen 
Trainings und Spiele, nach welchen ich 
jeweils dank Eurem Einsatz und Eurer Freude 
am Spiel immer wieder mit einem Lachen 
im Gesicht vom Platz gehen konnte! 

FF-15b
Nach zahlreichen intensiven Hallen- und 
Kunstrasentrainings absolvierten wir im 
März drei Testspiele, von welchen wir zwei 
gewinnen konnten. Nach den tollen Leis-
tungen und vielen Toren freuten wir uns auf 
die Frühjahrsrunde, in welche wir diese 
Dynamik mitnehmen wollten. Mit den Juni-
orinnen des FC Wyler Bern, den Tabellen-
zweiten der Herbstrunde, die nur sehr knapp 
den Aufstieg in die höhere Stärkeklasse 
verpasst haben, wartete zum Saisonstart 
sogleich aber eine herausfordernde Auf-
gabe auf uns. Lange konnten wir in diesem 
hart umkämpften Spiel mit den Bernerinnen 
mithalten, mussten uns dann aber am Ende 
unglücklich geschlagen geben. Auch die 
darauffolgende Niederlage gegen die Juni-
orinnen des SV Lyss a, wo wir trotz unserer 
drei Tore nicht als Siegerinnen vom Platz 
gehen konnten, schmälerte ein wenig unser 
Selbstvertrauen, sodass wir anschliessend 
zwei hohe Niederlagen hinnehmen muss-
ten. Das letzte Spiel vor Redaktionsschluss 
des Cluborgans hätte durchzogener nicht 
sein können. Nach einem verschlafenen 
Start folgten spielerisch zwei starke Drittel 
mit tollen Defensivaktionen, Passkombina-
tionen und Abschlüssen aufs Tor, die uns 
aber leider knapp nicht mehr für den Sieg 
reichten. Es gilt nun, an diese Steigerung 
anzuknüpfen, Mut zu fassen und mit gros-
sem Elan die nächsten Spiele zu bestreiten. 

Auch wenn es sich in den Resultaten noch 
nicht niederschlägt, freuen mich die Fort-
schritte des Teams sowohl auf wie auch 
neben dem Platz. So ist das Team, das in der 
Winterpause noch diverse Zugänge erfahren 
hat, näher zusammengewachsen. Auch 
freut mich die fussballerische Entwicklung 
und die Tatsache, dass die Spielerinnen nach 
den Spielen ihre Leistung selber sehr gut 
reflektieren. Ich bin daher überzeugt, dass 
wir in den nächsten Spielen unsere Chancen 
nutzen werden und wir für unsere Arbeit 
– auch mit dem nötigen Wettkampfglück 
– mit besseren Resultaten belohnt werden. 

Ein grosses Merci an euch und das ganze 
weitere FF-15-Trainnerinnen- und Trainer-
team der Frühjahrsrunde – Jana, Michelle, 
Maëlle, Serena und Chrigu – für die vielen 
tollen Trainings, Spiele und Euren Einsatz! 

Lia

Juniorinnen FF-15
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Aufgefallen ist uns: Dass in dieser Saison 
in unserer Liga das Niveau recht ausgegli-
chen war. Ganz nach dem Motto: Jeder kann 
jeden besiegen. Wenn man ein Spiel gewin-
nen wollte, musste die Einstellung / der 
Fokus aufs bevorstehende Spiel zu 100 Pro-
zent stimmen. In diesem Bereich konnten 
wir besonders in der Frühjahrsrunde wich-
tige Fortschritte erzielen.

Besonders gefreut hat uns: Dass sehr viele 
ehemalige Junioren aus unseren vergan-
genen B-Teams in der ersten Mannschaft 
eingesetzt werden oder sich sogar einen 
Stammplatz erkämpfen konnten. Ich finde 
es super, dass die Trainer unseren ehemali-
gen Legenden diese Chance ermöglicht 
haben und auch weiterhin ermöglichen. Ich 
bin davon überzeugt, dass auch Damiano
diesen erfolgreichen Weg fortsetzen wird.

Bedanken möchten wir uns: Bei der gan-
zen FCL-Familie für die sehr gute Zusammen-
arbeit! Eure wertvolle Arbeit bildet die Basis 

für die erfolgreichen Auftritte aller FCL-
Mannschaften. Euer Engagement ist nicht 
selbstverständlich und wir schätzen dies 
sehr. Einen besonderen Dank geht an dieser 
Stelle auch an Charles Giger! Du hast (nicht 
nur in den letzten Jahren)  hervorragende 
Arbeit für unseren Club geleistet. Wir konn-
ten uns stets auf dich verlassen und du hast 
uns immer wieder tatkräftig unterstützt. 
Merci Charles!

Auch die Zusammenarbeit mit Dänu Kloss-
ner hat in den letzten fünf Jahren sehr gut 
funktioniert. Dafür möchten wir uns auch 
bei dir recht herzlich bedanken. Ich schätze 
deine unkomplizierte und zuverlässige Art 
sehr. Beim FC Münsingen wünschen wir dir 
viel Erfolg, viel Spass und alles Gute. Die 
Jungs können sich auf dich freuen!
Ä gueti Zyt

Daniel Bitz & Arno Scheuner

JB Thun Nord

Bericht zur Frühjahrsrunde
Die Meisterschaft startete für uns am 
17.3.2024, an einem Sonntag. Wir waren zu 
Gast beim FC Goldstern. Den Anfang haben 
wir verschlafen und wir waren unterlegen. 
Nach der ersten Viertelstunde waren wir im 
Rückstand und auch für 10 Minuten in 
Unterzahl. Die Gelbe Karte nach 13 Minuten 
war ein Weckruf und wir kamen ins Spiel. 
Kurz vor der Pause konnten wir dann aus-
gleichen. Das Spiel war hart umkämpft und 
hätte auf beide Seiten fallen können. In der 

letzten Viertelstunde wurden wir wieder 
mehrmals gefährlich und erzielten somit 
das 1:2 in den letzten Minuten des Spiels.
Am nächsten Sonntag hatten wir den
FC Interlaken zu Gast. Dieses Spiel konnten 
wir mit einer guten Defensive und zwei 
Toren in der 2. Halbzeit gewinnen. Am 
nächsten Wochenende konnten wir an 
einem Turnier in Düsseldorf teilnehmen, 
dort wuchsen wir weiter zusammen und 
hatten viele Möglichkeiten Fussball zu spie-
len, für einen Ausflug nach Köln war auch 
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genügen Zeit vorhanden. Gegen das Team 
Untere Emme hatten wir mit Problemen zu 
kämpfen. Das Spiel war hitzig und wir waren 
nach 60 Minuten 1:0 hinten. Kurz vor Schluss 
konnten wir noch ausgleichen und die Geg-
ner hatten Probleme, die Kontrolle über Ihre 
Gefühle zu behalten. Nach Abpfiff konnten 
wir uns durch ruhiges Verhalten von jegli-
chen Konsequenzen fernhalten. Am darauf-
kommenden Sonntag verschliefen wir aber-
mals den Start gegen Köniz und lagen nach 
der 1. Halbzeit 0:4 zurück. Nach der Pause 
konnten wir den Rückstand auf 3:4 verkür-
zen. Wir spielten offensiv und erhielten in 
der Nachspielzeit noch das 3:5. Unter der 
Woche haben wir an uns gearbeitet und 
einen grossen Willen aufgebaut. Somit 
konnten wir im Spiel gegen den SR Delé-
mont mit einer guten Mannschaftsleistung 
2:1 gewinnen. Vor dem Spiel gegen den FC 
Dürrenast waren wir alle zuversichtlich. An 
der Defensive von Dürrenast bissen wir uns 
jedoch die Zähne aus und konnten kein Tor 
erzielen. Dürrenast erzielte in beiden Halb-
zeiten ein Tor. Am Montag hatten wir kaum 
Zeit unsere Fehler anzuschauen, schon zwei 
Tage später konnten wir gegen den FC Bern 
antreten. In der 1. Halbzeit waren wir die 
bessere Mannschaft und konnten auch 0:1 
in Führung gehen. Nach der Pause waren 
wir hungrig auf mehr, wurden aber vom 
FC Bern überrumpelt und verloren mit 3:1. 
Mit viel Wille und Freude am Fussball konn-
ten wir am Sonntag, dem 05. Mai gegen den 
FC Münsigen ein starkes Spiel zeigen. 90 
Minuten waren wir das bessere Team und 
somit konnten wir das Spiel deutlich mit 7:1 
für uns entscheiden. In den kommenden 
Spielen ist unser Ziel, an unsere Grenzen zu 

kommen und das bestmögliche herauszu-
holen. 

Noel Studer

Bericht zum Osterlager in Düsseldorf. 
Wie schon in den letzten Jahren durften die 
B- und C-Junioren des Team Thun Nords an 
einem internationalen Turnier mitspielen. 
Pünktlich um 6 Uhr konnte der Car in Rich-
tung Düsseldorf losfahren. Wie jedes Jahr 
war die Fahrt sehr abwechslungsreich. Es 
gab einige, die den verlorenen Schlaf nach-
holen mussten, aber auch einige, die schon 
von Anfang an aufgeregt auf das folgende 
Turnier waren. Nach einer sehr unterhalt-
samen 8-stündigen Fahrt kamen wir im  
H2 Hotel an. Die Zimmer wurden bezogen 
und wir trafen uns, um einen Spaziergang 
zu machen, um die Gegend kennenzulernen. 
Nach diesem anstrengenden Tag waren am 
Abend alle müde und gingen zeitig ins Bett. 
Am nächsten Tag machten wir einen Ausflug 
nach Köln. Da die meisten Geschäfte 
geschlossen waren, schnappten sich viele 
ein E-Scooter und erkundeten so die Stadt. 
Zum Mittagessen trafen wir uns, um leckere 
Burger zu essen. Danach hatten wir noch-
mals einige Stunden Zeit für uns. Als wir 
zurück ins Hotel kamen, konnten wir schon 
erste Freundschaften, aber auch Rivalitäten 
mit unseren späteren Gegnern schliessen. 
Am nächsten Tag ging es nun los mit dem 
Turnier. Das erste Spiel war sehr ausgegli-
chen und so ging es auch unentschieden 
mit 0:0 aus. Vor dem nächsten Spiel konnten 
wir uns mit leckeren Waffeln und vielem 
Anderem verpflegen. Mit dieser Stärkung 
konnten wir das nächste Spiel mit 2:1 gewin-
nen. Und so ging es mit einer guten Laune 

in das letzte Spiel des Tages, welches darü-
ber entschied, ob wir uns für die Endrunde 
qualifizieren konnten. Dieses Spiel konnten 
wir klar mit 3:0 gewinnen und konnten uns 
so den Gruppensieg sichern, so wie auch 
die C-Junioren, welche alle drei Spiele gewin-
nen konnten. Und so gingen wir gut gelaunt 
zurück in unser Hotel, um Abend zu essen, 
welcher noch besser wurde, als die Trainer 
uns mit einem Ausflug in die Stadt Düssel-
dorf überraschten. In der Stadt fanden wir 
die «längste Theke der Welt» vor. Dort fand 
jedes Grüppchen ein Lokal um etwas zu 
trinken oder zu snacken, und so ging der 
Abend zu Ende. Nun war das Viertfinal da. 
Dieses fand auf einem anderen Gelände 
statt. Wir konnten das Spiel knapp mit 1:0 
gewinnen. Danach fand das Halbfinale auf 
einem abgenutzten Rasen statt, welcher 
nicht zu unserem Spielstil passte und so 
verloren wir, trotz einer guten Leistung und 

kräftiger Unterstützung unserer mitgereis-
ten Fans, im Penaltyschiessen. Trotz der 
hängenden Köpfe war das Turnier noch 
nicht fertig, sondern es fand noch das Spiel 
um den 3. Platz statt, wobei wir unsere letz-
ten Kräfte nochmals mobilisieren konnten 
und dieses Spiel schlussendlich gewinnen 
konnten. Und so beendeten wir das Turnier, 
wie übrigens auch die C-Junioren, auf dem 
guten 3. Platz. Als wir wieder im Hotel anka-
men, war die Stimmung wieder sehr gut 
und so machten wir uns, nach einer für die 
meisten sehr kurzen Nacht…, auf den Rück-
weg. Diese war aufgrund der vergangenen 
anstrengenden Tage viel ruhiger, und so 
waren die Trainer, welche uns dazu auffor-
derten, die übrig gebliebenen Sandwiches 
zu essen, schon fast die Enthusiastischsten. 
So kamen wir nach einer erfolgreichen und 
lustigen Reise wieder in Thun an.

Silas Briggen 

JB Thun NordJB Thun Nord
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Alles für den Teamsport
Mitglieder vom FC Lerchenfeld erhalten 20% Rabatt

auf allen Sportartikeln der Marken Erima, Jako und Puma.

Junioren B1

Nachdem wir in der Vorrunde den Aufstieg 
in die erste Stärkeklasse erreicht haben, hiess 
es in der Winterpause hart zu arbeiten, um 
auch in dieser Stärkeklasse Erfolg zu haben. 
Unter der Leitung der Trainer Daniel Stauffer 
und Mario Tscharner haben wir nicht nur auf 
dem Platz, sondern auch abseits vom Platz 
an uns gearbeitet. Durch Team Anlässe, wie 
ein gemeinsames Essen oder das Schauen 
eines Thun Matches, haben wir unsere Team 
Chemie verbessert. Auch körperlich mussten 
wir an uns arbeiten, um mithalten zu können 
und fit zu bleiben. Aus diesen Gründen 
«durften» wir jeden zweiten Mittwoch jog-
gen gehen und haben uns im Hallentraining 
fit gehalten. Dank den vielen Vorbereitungs-
spiele hatten wir Zeit, um Spielpraxis zu 
sammeln und unsere schwächen zu erken-
nen. Jeder einzelne musste sich beweisen, 
da wir einen sehr grossen Kader haben und 
somit der Konkurrenzkampf gross ist. 

Der erste Gegner in dieser neuen Saison war 
der SC Jegensdorf, auf die wir schon in einem 
Vorbereitungsspiel getroffen sind. Da wir 
das Testspiel gewinnen konnten, hiess es in 
diesem Spiel auf dem Boden zu bleiben und 
Vollgas zu geben. Wir konnten das Spiel 
gewinnen und waren glücklich mit einem 
Sieg in die Saison zu starten. Im zweiten 
Spiel war kämpfen angesagt. Wir spielten 

gegen den zweitplatzierten Belp. Trotz einer 
Unterzahl aufgrund einer roten Karte, konn-
ten wir uns ein hart umkämpftes 2:2-Unent-
schieden sichern. Dieses Spiel hat uns 
gezeigt, wie wichtig die Teamleistung ist. 
Im darauffolgenden Spiel konnten wir wie-
der Punkte sammeln und einen Sieg ein-
tüten. Doch beim vierten Spiel gegen den 
FC Pristhina Bern wurden wir auf die Probe 
gestellt. Es war eisig kalt und es hat geschneit. 
Wir haben auf Naturrasen gespielt und viele 
gingen davon aus, dass das Spiel abgesagt 
wird. Sichtlich war die Motivation nicht gross 
und wir waren mental nicht bereit für das 
Spiel. Der Schiedsrichter hat das Spiel jedoch 
angepfiffen und wir mussten uns klar gegen 
Pristhina Bern geschlagen geben. Das fol-
gende Spiel gegen den FC Wattenwil war 
sehr hitzig. Letztendlich mussten wir uns 
mit einem Unentschieden zufriedengeben, 
obwohl wir die überlegene Mannschaft 
waren. Mit einem überzeugenden 5:1-Sieg 
gegen den SC Grafenried zeigte unsere 
Mannschaft ihren Siegeswillen. Als nächstes 
steht das Spiel gegen den momentanen 
Tabellenführer Muri-Gümligen an. Wir hof-
fen, mit einem positiven Ergebnis und natür-
lich einer stabilen Teamleistung, nachhause 
fahren zu können.

Cybril Zimmerli & Olivier Moulin
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WIR UNTERSTÜTZEN DEN FC LERCHENFELD!
Die Investorengruppe Sport Thun verfolgt als sport- und wirtschaftsfördernde Plattform den Zweck,
die Interessen aus Sport, Business und Gesellschaft zu harmonisieren und zu fördern.
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 Rückrunde Da – Fussball total

Die ersten Vorbereitungsspiele fanden im 
März statt. Gegen das Team des FC Vevey 
Sport resultierte ein 3:3 Remis, nachdem 
man erst spät erwacht war und in allerletzte 
Sekunde etwas glücklich ausgleichen konnte. 
Nachdem unter der Woche einmalig mit 
dem FC Bern trainiert wurde, fand ein nächs-
ter Verglich statt. Das Team Grauholz kann-
ten wir schon aus dem Berner Cup. Wir spiel-
ten eine tolle Partie, welche wir mit 1:0 
gewannen. Leider mussten wir in den letz-
ten fünf Minuten noch gehörig um den Sieg 
zittern. Mitte März waren wir in Bümpliz bei 
einem überregionalen Junior meets Footeco 
Vergleich dabei. Obwohl unterlegen, 
gewannen wir gegen die starken Jurassier 
aus Courrendlin mit 2:0. Das zweite Spiel 
dominierten wir gegen den SV Lyss mit 5:0, 
ehe wir das letzte mit 0:4 gegen Oster-
mundigen verloren. Ostermundigen war 
besser, zudem fehlte uns gegen das Ende 
auch die Kraft. Es folgte ein Vergleich mit 
dem FC Hünibach. Während bei uns viel 
stimmte, zog der Gegner einen schwachen 
Tag ein. Wir freuten uns über einen 11:1 
Erfolg, wehrte sich der Gegner zum Schluss 
des Spiels kaum noch, quasi jeder Schluss 
ein Treffer. Doch schon im nächsten Ver-
gleich gegen die FE12 des FC Thun zeigte 
sich, dass wir noch einen weiten Weg vor 
uns haben. Am Anfang war der Vergleich 
noch ausgeglichen, danach spielte Thun 
zielstrebiger und gewann auch verdient mit 
0:4. Das letzte Drittel spielten wir dann in 
gemischten Teams.

Es blieb kaum Zeit, sich mit der Niederlage 
zu befassen, stand doch schon der 1⁄8  Final 
des Berner Cups bevor. Gegen den FC Spiez 
dominierten wir das Startdrittel und führten 
auch 3:0. Anschliessend wurde Spiez besser 
und wir bauten kontinuierlich ab. Spiez 
bestimmte phasenweise das Spiel, konnte 
jedoch keine Treffer erzielen. Kurz vor 
Schluss besiegelten wir mit dem 4:0 das 
Weiterkommen in die nächste Runde. Die 
nächste Runde war jedoch dann die Letzte. 
Im ¼ Final gegen den FC Bözingen/Mett 
hatten wir Mühe, ins Spiel zu finden. Nach 
dem ersten Drittel stand es immerhin 1:1. 
Anschliessend konnten wir uns etwas abset-
zen, waren gut im Spiel. Unnötige Fehler 
und fehlendes Glück brachte uns jedoch um 
den Erfolg. Mit dem Endresultat von 5:4 
mussten wir dem Gegner den Vortritt lassen. 
Eine herbe Enttäuschung, besonders auch 
wie die Niederlage zustande gekommen ist. 

Nach dem Cup Abenteuer war vor der Meis-
terschaft. In der ersten Runde empfingen 
wir das Team Chiesetau. Wir legten gut los 
und liessen den Emmentalern praktisch 
keine Chance. Mit 3:0 ging es in die erste 
Pause. In Drittel 2 und 3 war das Spiel aus-
geglichener, das Spiel endetet 5:2. Bevor wir 
nach Interlaken zum nächsten Meister-
schaftsspiel reisten, durften wir im Rahmen 
der Kampagne «Heimspiel für Europa» eine 
Promospiel gegen die FF15 Girls des FC Oster-
mundigen austragen. Mit einer gemischten 
D-Mannschaft spielten wir 2 × 25 Minuten 
im Wyler Park Bern. Das Spiel endete mit 2:5 
für uns, wobei besonders das Interview mit 

Junioren DaJunioren Da
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dem Fussball Botschafter Jimmy Hartwig 
und der anschliessende Besuch der Trainer 
in die deutsche Botschaft in Erinnerung 
blieb.

In Interlaken waren wir zwar mehrheitlich 
spielbestimmend, jedoch sündigten wir im 
Abschluss gleich mehrmals. Aufgrund von 
unnötigen Gegentoren blieb die Spannung 
bis gegen Ende des Spiels. Erst da konnten 
wir den Sack zumachen und gewannen mit 
2:4. Lange war nicht bekannt, ob das Nach-
tragspiel gegen des FC Steffisburg statt-
finden kann. An einem Montagabend ging 
es dann aber los auf dem Eichfeld, welches 
trotz Niederschlag in einem guten Zustand 
war. Wir waren es auch und so zogen wir 
kontinuierlich davon. Wir powerten bis ans 

Ende des Spiels und gewannen verdient mit 
2:7. Das vierte Spiel führte uns zum Derby 
zum FC Dürrenast. Die Spiele sind immer 
besonders, weil viele Jungs miteinander in 
die Schule gehen und es das Wochenthema 
bildet. Bereits nach fünf Minuten müssten 
wir deutlich in Führung liegen, verballerten 
wir doch drei 100% Chancen. Wir blieben 
aber geduldig und erhöhten Drittel um Drit-
tel den Score. Am Ende feierten wir einen 
1:7 Erfolg, es war eine solidarische und sehr 
gute Leistung. Zum Ende der Saison nehmen 
wir nun noch die letzten 3 Partien in Angriff. 
Wir sind überzeugt, dass wenn wir auch hier 
konzentrierte Leistungen abliefern können, 
wir auch diese positive gestalten werden. 
Wir freuen uns!

Lent & Kusi

Deponieunterhalt

Immobilien

Aarbord 32e 
3628 Uttigen
033 345 39 08 

Haustechnikinfo@mburkhardag.ch
www.mburkhardag.ch

Kompetent in jeder Situation

Gerhard Frey, Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt SAV Bau- und Immobilienrecht

Bahnhofstrasse 12, Postfach 53, 3602 Thun
Telefon +41 (0)33 225 60 00

Fax +41 (0)33 225 60 07
frey@fhpthun.ch
www.fhpthun.ch

Junioren Da
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	 Kinderfussball und Rückblick  
	 auf das Osterlager 2024

Der Frühling im Kinderfussball ist geprägt 
von der Umstellung von Winter- auf Som-
mertrainingsplan. Gegen Ende März spielten 
die Kids wieder auf den Aussenplätzen im 
Lerchenfeld. Nach den Frühlingsferien 
begann dann auch wieder die Saison mit 
den Play more football Turnieren, wo die 
Kids im ganzen Berner Oberland umher-
reisen. Neu nimmt auch die im Winter 
gegründete Mädchenmannschaft (FF12) am 
Spielbetrieb teil. Da es im Berner Oberland 
nicht viele FF12 Teams gibt, finden die Mäd-
chenturniere hauptsächlich in der Region 
Bern statt. Wir sind stolz, dass die Girls 
unsere Farben im ganzen Kanton vertreten. 

Es ist auch die kommende Saison wiederum 
eine FF12 Mannschaft geplant. 

In den Monaten April, Mai und Juni werden 
die Kadereinteilungen für die kommenden 
Saison 24/25 vorgenommen. Die Kader wer-
den gemeinsam mit den Trainern erstellt. 
So werden für die Einteilungen verschiedene 
Empfehlungen berücksichtigt, damit die 
Kids niveaugerecht eingestuft werden kön-
nen. Eine Herausforderung stellt natürlich 
auch die Trainersuche dar. Glücklicherweise 
haben sich viele bereit erklärt, weiterhin 
eine Ausbildungsfunktion beim FC Lerchen- 
feld zu übernehmen. Trotzdem sind wir 

jederzeit auf Unterstützung angewiesen. 
Wir sind aber optimistisch, dass wir zu 
Beginn der neuen Saison die Betreuungen 
und die Kader sicherstellen können.

Wie im Titel erwähnt, möchte ich auch auf 
das Osterlager 2024 zurückblicken. Seit  nun  
vier Jahren führt der FC Lerchenfeld über 
Ostern wieder ein polysportives Lager 
durch. Nachdem wir in den vergangenen 
drei Jahren im KUSPO an der Lenk waren, 
führten wir dieses Jahr erstmals im Campus 
Perspektiven in Huttwil unser Lager durch. 

Die 60 Kids (E-bis C-Junioren und FF15-Juni-
orinnen) erlebten drei intensive Spieltage 
auf den wunderschönen Fussballplätzen in 
Huttwil. Neben Spiel und Spass standen 
auch Teambildung und eine Lagerolympi-
ade im Zentrum. Obwohl die 10 Leiterinnen 
und Leiter immer wieder gefordert wurden, 
konnten wir ein lustiges, spannendes und 
vor allem unfallfreies Lager durchführen. 
Besten Dank an alle, welche das Lager 
ermöglicht haben. Wir freuen uns bereits 
auf nächstes Jahr.

Markus Aeschlimann

Für Uhren und 
guten Service

zum Uhrmacher

Thunstrasse 11 · Ziegelei · 3612 Steffi sburg
www.sterchi-uhren.ch

Wir bieten:

 Uhren
 Schmuck
 Trauringe
 Bébé Bracelets
 Kinderbestecke
 Gravuren
 Reparaturen
 Batterieservice

Kifu-Verantwortlicher Kifu-Verantwortlicher
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Wir unterstützen den 
Thuner Sport !

Zaugg Bau ag

Allmendingen-Allee 2
3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch

RESTAURANT THAI-GARDEN MIKADO

ROYAL THAI-KITCHEN 
In unserer Thaiküche werden
Spitzen ge rich te nach
traditioneller thailändischer
Kultur zubereitet.

Fisch, Fleisch, Gemüse,
alles frisch (nicht tiefgefroren!)Take Away

Montag/Dienstag
geschlossen

Familie Werren
Staatsstrasse 22
3652 Hilterfingen
Tel. 033 243 36 16

www.thai-garden.ch

Wir haben in der Vorrunde eine sehr gute 
Leistung gezeigt. Gegen mehrere Mann-
schaften haben wir über zehn Tore geschos-
sen. Seit etwa zwei Wochen hat unser Mitt-
woch Training in Thierachern mit Herr 
Leibundgut gestartet. Es kommen auch 
noch Spieler von den F-Junioren ins Trai-
ning. 

Meistens machen wir in den Trainings Ball-
halteformen, Passübungen, Torschuss und 
zum Abschluss einen Match. Unsere Trainer 
Herr Wasem und Herr Leibundgut machen 
das Training sehr abwechslungsreich und 
cool. 

Als Mannschaft haben wir es sehr gut und 
meistens spielen wir schönen Fussball. Wir 
haben sogar drei Stützpunkt Spieler:in beim 
FC Thun in der FE-12. Wir sind sehr gut in 
die Rückrunde gestartet. Im zweiten Turnier 
haben wir über 45 Tore geschossen und kein 
Tor bekommen. Am Ende der Saison werden 
wir ein Turnier in Zollikofen bestreiten,  
mit sehr spannenden Mannschaften wie  

FC Winterthur, BSC Young Boys, FC Thun,  
CS Lecce, Lausanne Sport, FC Köniz, FC Brei-
tenrein usw.

Nico

Junioren Ea
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Jetzt bei uns zur 
Probefahrt bereit!

bis zu 625 km Reichweite(1)

solarbay®-Panoramaglasdach 
mit Verdunkelungsfunktion

car of the year 2024
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 Diversität im Team

In unserem Team mit zehn 10-jährigen und 
sieben 9-jährigen Spielern findet man eine 
Diversität an Vorlieben für die jeweilige Spiel-
position: leidenschaftliche und schnelle 
Stürmer, zuverlässige und starke Verteidiger, 
reaktionsschnelle Torhüter, dribbelstarke 
und spielvorausschauende Mittelfeldspieler. 
Was kann man als Trainer mehr wünschen? 
Auf jeder Position wird umkämpft und jeder 
trägt bei, dass der andere besser wird. 
Jedoch das mangelnde Zusammenspiel fiel 
den Trainern Anfangs Saison etwas auf. Wir 
beschlossen durch diverse Trainingsformen 
das Zusammenspiel und das Laufen ohne 
Ball intensiver zu trainieren.

Die lange Winterzeit konnten wir mit inten-
siven Trainings in der Halle und auf dem 
Kunstrasen sowie Turnierteilnahmen und 
Testspielen überbrücken. Alle Spieler konn-
ten kaum warten, bis sie dann auf dem Rasen 
zeigen konnten, was sie gelernt haben.
Dann war es so weit: am 20. April konnten 
wir das erste Turnier der Rückrunde antreten 
und jeder Spieler war scharf auf das Turnier. 
Eine Woche später war dann unser Heim-
turnier und eine Woche danach mussten 
wir nach Meiringen fahren. Was im Vergleich 
zu Hinrunde als wir das einte oder andere 
Spiel gewinnen konnten, lief es diesmal 
andersrum. Diesmal ging das einte oder 
andere Spiel knapp verloren, was dann noch 
das Selbstvertrauen der Spieler positiv beein-
flusste.

Nun sind vier der sieben Rückrundenturniere 
absolviert und daraus haben wir sehr viel 
gelernt. Wir lernten miteinander zu kämp-
fen, feiern, passen, leiden, versuchen… doch 
das Beste ist, wir lernten miteinander zu 
halten. 

Als wir dann, das Zusammenhalten gelernt 
haben und davon profitieren konnten, neigt 
sich das Saisonende zu. Dies bedeutet, dass 
das Team wieder getrennt wird. Einige Spie-
ler werden uns altersbedingt Richtung 
D-Junioren und andere technisch bedingt 
Richtung andere E-Teams verlassen. Der 
Zusammenhalt wird somit abgebrochen, 
was auf eine Art schade ist.

Junioren Eb



43
24

03
_I

n
s_

P
ub

er
ta

et
_R

eg
io

n
en

_Z
ae

hn
e_

A
4

Was kostet das  
unbeschwerte Lächeln 
meines Kindes?
75% Kostenbeteiligung* an Zahn-  
und Kieferkorrekturen mit COMPLETA.

* bis max. CHF 10 000.– pro Kalenderjahr

Zur Helsana-Gruppe gehören Helsana Versicherungen AG,  
Helsana Zusatzversicherungen AG und Helsana Unfall AG.

Jetzt mehr über Zahnkorrekturen bei  

Jugendlichen erfahren und Prämie  

berechnen auf helsana.ch/zahnspange

Kontaktdaten von  
Cendrim Isufi 
speichern

Wir sind für Sie da.

Cendrim Isufi

Versicherungsberater

Mobile 079 517 07 59

cendrim.isufi@helsana.ch

Helsana-Gruppe

Verkaufsstelle Thun

Bälliz 46

3600 Thun

helsana.ch

Auf die ander Art aber ist es positiv zu 
bewerten, denn so werden die Spieler etwas 
Neues lernen, andere Mitspieler und Trainer 
kennenlernen und sich an andere Trainings-
methoden gewöhnen. Bei allen bleibt aber 
immer noch das Gemeinsame: FC Lerchu!!

Egal in welchem Team, Stärkeklasse und 
Alter bleibt bei allen Spielern das FC Lerchu-
Zeug dabei: Zusammenhalt, Hingabe, Dis-

ziplin, Anerkennung, Leidenschaft für das 
Spiel, über die eigenen Grenzen gehen, usw. 
All dies nehmen unsere Spieler im Gepäck 
mit, für ihre Reise in die weitere Fussballwelt.
Ich als Trainer möchte mich herzlich bei Anna 
und Angelina (als Assistentinnen), Martin 
(als Co-Trainer), Spielereltern und Trainer-
kollegen bedanken. In Namen Eb wünsche 
ich allen Trainern und Teams eine erfolg-
reiche Saisonendspurt: Hopp Lerchu!

Junioren Eb
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	 Trainings

Wie bereits in der Vorrunde sowie auch 
während des Winters durften wir auch in 
der Rückrunde die jungen Fussballer in allen 
Trainings jeweils fast vollzählig begrüssen. 
Die Kids waren motiviert, gut gelaunt trotz 
zahlreichen Regentrainings. In diesem Alter 
legen wir hauptsächlich den Fokus auf die 
Grundtechniken des Fussballs: Passen, Ball-
kontrolle, Ballan- und mitnahme, Dribbling, 
Schuss und… Beidfüssigkeit! Klar, da gibt es 
immer ziemliche Unterschiede – wichtig ist, 
dass es die Jungs ausprobieren und dran 
bleiben – irgendwann klappt es.

Der Fortschritt ist aus unserer Sicht sehr 
bemerkenswert, die Kids haben sich in allen 
Bereichen stark verbessert!

Nun gilt es in der zweiten Hälfte der Rück-
runde die meisten Jungs auf die E-Junioren 
vorzubereiten. Somit verlegen wir den 
Schwerpunkt auf das grössere Spielfeld für 
das Format 6 gegen 6, um die Raumauf-
teilung/Positionen bereits etwas kennen-
zulernen. 

Teamsprüchli
Das bisherige Teamsprüchli «Wir sind jung, 
wir sind fit, wir sind Lerchu-Dynamit» hat 
dem einen oder anderen jungen Fa-Kicker 
irgendwie gelangweilt. Also, die kleine Auf-
gabe im Winter war… jeder bringt einen 
Vorschlag für ein neues Sprüchli mit ins Tra-
ning. Nach demokratischer Abstimmung 

kam heraus: «Was seit d’Grossmuetter wen 
sie us dr Badwanne chunnt? «Hopp Lerchu». 
Von wem dieser Vorschlag kam, bleibt unser 
Geheimnis. 

Play-More-Football Turniere
Wir starteten bereits am letzten Wochen-
ende der Frühlingsferien in die Turniersaison 
nach Play-More-Football. Insgesamt sieben 
solche Turniere werden wir rund um Thun 
besuchen. Unsere Gegner hiessen meistens, 
Heimberg, Hünibach, Dürrenast, Steffisburg, 
Spiez, Brienz und Meiringen. Die Turniere 
resp. Matches waren bisher in dieser Rück-
runde sehr unterschiedlich. Die Teams aus 

Steffisburg und Dürrenast haben versierte 
Junioren und da gibt es immer ganz tolle 
und intensive Matches. Gegen die anderen 
Teams ist doch eine Überlegenheit unserer-

seits auszumachen. Nichtsdestotrotz ist uns 
auch gegen diese Teams wichtig, als Team 
aufzutreten und das wir das Trainierte umset-
zen.

Als Saisonschluss haben wir unser Team am 
Young Stars Cup U9 (Jahrgang 2015) in Zolli-
kofen angemeldet. Wir sind gespannt, wie 
wir uns gegen die grossen Stadt-Berner Clubs 
oder auch gegen Lausanne-Sport schlagen 
werden.

Dankeschön – Tolle Kids!

An dieser Stelle möchten wir uns für einmal 
direkt bei den Spieler bedanken für die zahl-
reichen Kinder-Lachen, fröhlichen Gesich-
tern, Jubelposen und für die Tausend-
und-eine-Frage, welche uns die ganze 
Saison begleiten haben. Ihr seid echt tolle 
und coole Kids – macht weiter so!

Thomas Moser, Patrick Borter & Markus Frey

Junioren Fa Junioren Fa
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VOLLER ENERGIE 
UND IMMER 
CONNECTED.

Jetzt mit noch mehr Power! 
Der neue Yaris Hybrid

Yaris Premiere Edition 1,5 HSD, 96 kW/130 PS, Ø Verbr. 4,3 l/100 km, CO₂ 96 g/km, En.-Eff. B. 
Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1.Immatrikulation für 
alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

 Eine neue Saison in der Junioren Gruppe Fe

Wir sind zum Anfang des Jahres recht gut 
gestartet. Beim ersten Hallenturnier haben 
wir gleich in zwei Kategorien gespielt und 
dabei den ersten und dritten Platz geholt, 
was für so eine lange Winterpause ein recht 
gelungener Erfolg war.

Im zweiten Hallenturnier lief es für uns nicht 
so gut, da wir mit vielen krankheitsbeding-
ten Ausfällen zu kämpfen hatten und nur 
mit der Hälfte der aufgebotenen Spielern 
antreten konnten. Trotz energischen Kämp-
fens und viel Einsatz hat es nicht gereicht 
und wir mussten viel Lehrgeld bezahlen.

Ich bin dennoch froh das alle Kinder immer 
gut gelaunt zum Training kommen und sich 
dann auch schon auf das nächste Turnier 
einschwören. Im Training wollen sie nicht 
so gerne Passspiele und Dribblings machen, 
aber wenn ich einen kleinen Wettstreit dar-
aus mache, dann sind plötzlich alle voll bei 
der Sache und puschen sich gegenseitig 
hoch ohne dass ich intervenieren muss.

Wir haben auch schon den ein oder anderen 
Neuzugang bekommen. Momentan befin-
den sich in unsere Mannschaft 16 Kinder.

Ich bin zuversichtlich, dass wir uns positiv 
weiterentwickeln und dass wir noch das ein 
oder andere Talent in den Kindern entde-
cken werden.

Wir alle freuen uns schon auf die nächsten 
Turniere, da wir uns bei den vergangenen 
Turnieren recht gut geschlagen haben. 

Wir werden in den restlichen Turnieren noch 
eine Schippe drauf legen und uns von unse-
rer Besten Seite zeigen.

Die beiden Trainer Laura und Björn freuen 
sich, dass ihr mit so viel Energie immer zum 
Training erscheint und das umsetzt was wir 
euch beibringen.

Einen grossen Dank geht auch an die Eltern 
für die positiven Feedbacks und dass ihr 
Fahrgemeinschaften für die Turniere orga-
nisiert.

Danke liebe Kinder und Eltern für eure 
Unterstützung.

Laura & Björn Maser

Junioren Fe
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Damen- und Herrensalon

Ob kurz oder lang, für Sie sind wir
am Ball.

Maya Zürcher
Lerchenfeldstrasse 60E, 3603 Thun
Telefon 033 222 68 90

Hausgemachte, italienische Spezialitäten direkt an der Aare  

und grosszügiger Velschensaal im Dachstock

Anton Lesaj
Gerberngasse 1 CH-3600 Thun Tel. 033 221 52 57

www.rathaus-thun.ch

Junioren Fe
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Tel   033 437 47 84 
Fax  033 437 47 80

info@spori-holzbau.ch 
www.spori-holzbau.ch

Spori Holzbau AG 
Schwäbismattweg 10 
3613 Steffisburg

Ja schon bald ist die Saison für die Kids auch 
schon wieder vorbei und 27 Kinder mit 
Jahrgang 2017 werden im Sommer zu den 
F-Junioren wechseln, wo sie in die für sie 
hoffentlich richtige Gruppe kommen wer-
den um dort weiterhin ihren Hobby nach 
gehen können. Wir wünschen ihnen weiter-
hin viel Freude und Spass beim Fussball-
spielen.

Ich möchte mich für die vielen grossartigen 
Erlebnisse mit den Kids und den Gesprächen 
mit den Eltern herzlich bedanken und wün-
sche euch alles Gute für die Zukunft.

Wenn ich schon beim Bedanken bin, möchte 
ich mich bei allen, die mich in der Rückrunde 
unterstützt haben vielmals bedanken. Ohne 
sie wären die Trainings, mit bis zu 40 Kindern 
in drei Gruppen, nicht möglich. Sie alle 
begleiten die Kids in den Fussball, was eine 

echte Lebensschule ist, in der sie lernen sich 
in einem Team zu behaupten und zu integ-
rieren! 
Daniel Klossner mit einem Spieler der ersten 
Mannschaft, Manuel Tanner, Isa Buri,
Fritz Jenni,Uschi Fuhrer, Pädu Fuhrer 2. 

Ich versuche immer alles optimal zu orga-
nisieren und vorzubereiten, damit alles für 
die Kids und meine Trainerkollegen so gut 
wie möglich klappt.

Alle Kids, die noch bei uns bleiben werden, 
begrüsse ich am Donnerstag, 15. August 
wie gewohnt von 17.45–18.45 Uhr, um in 
ein neues Abenteuer zu starten.

Nun wünsche ich allen eine schöne Sommer-
pause und bis bald wieder im Lerchu.  

Bümbu

90‘ bis zur 
warmen Dusche

bacher-thun.ch

Junioren G/Kidsclub
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VVZ Thun und FC Lerchenfeld, ein perfect Match!

Voller Freude dürfen wir mitteilen, dass ab sofort alle FC Lerchenfeld Mitglieder 
sich beim Rahmenvertrag bei der Visana anschliessen und von 10% Prämien 
Reduktion profitieren können. Sogar die ganze Familie kann davon profitieren, 
denn die besonderen Konditionen des Rahmenvertrages werden folgenden 
berechtigten Personen gewährt:

• alle Vereinsmitglieder/Clubmitglieder
• �Kinder und Ehepartnerin, Ehepartner oder Lebensgefährtin, Lebensgefährte 

des Vereinsmitgliedes, die im gleichen Haushalt leben (Kinder und Jugend-
liche bis zur Vollendung des 25. Altersjahres) 

• �Geschwister und Eltern des Vereinsmitgliedes die im gleichen Haushalt  
leben (vorausgesetzt das Vereinsmitglied hat das 25. Altersjahr noch nicht 
vollendet) 

• �Familienangehörige können dem Vertrag beitreten, sofern die Person,  
welche beim Vertragsnehmer Mitglied ist, sich ebenfalls dem Rahmenvertrag 
angeschlossen hat 

Das Höchsteintrittsalter für den Beitritt zum Rahmenvertrag bildet das 
vorzeitige oder ordentliche Pensionsalter (vollendetes 65. Altersjahr).

Bist du ein Mitglied beim FC Lerchenfeld und bei der Visana versichert? 
Dann sende uns eine E-Mail oder melde dich bei uns.

Du bist ein Mitglied beim FC Lerchenfeld aber noch nicht bei der Visana versichert? 
Kein Problem, auch da können wir weiterhelfen. Wähle einfach die entsprechende 
Nummer und vereinbare einen Termin damit du in Zukunft davon profitieren 
kannst. 

Wir freuen uns von dir zu hören!  
Hopp Lerchu!

Oliver Knecht 079 578 88 79 
oliver.knecht@vvzzentrum.ch

Andrea Knecht 079 283 75 08 
andrea.knecht@vvzentrum.ch

Geburtstage

86 Jahre
Schellenberg Hedy	 24.5.38

83 Jahre
Würmli Toni	 11.6.41

82 Jahre
Haldemann Peter	 3.4.42

80 Jahre
Heiniger Erica	 24.6.44

79 Jahre
Thierstein Heinz	 1.6.45 
Straubhaar Susanne	 1.6.45

77 Jahre
Lüscher Erika	 30.5.47

75 Jahre
Schneider Bernhard	 6.4.49

74 Jahre
Feller Dora	 7.4.50 
Minder Christian	 17.4.50 
Renfer Josianne	 24.6.50

71 Jahre
Eberhard Beat	 22.6.53

70 Jahre
Zbinden Hanspeter	 14.4.54 
Imhof Rolf	 25.5.54 
Siegfried Ueli	 5.6.54

65 Jahre
Beck Bruno	 30.5.59

60 Jahre
Eicher Heinz	 24.4.64 
Manca Tonio	 22.5.64

50 Jahre
Aguera Franziska	 12.4.74 
Binggeli Christoph	 21.4.74

40 Jahre
Wegmüller Nicola	 18.5.84

Im April, Mai und Juni feiern folgende FCL-Mitglieder Geburtstag:

Familie
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 Termine und Vereinsanlässe

Internes Plauschturnier mit gemischten Teams, Sportanlagen Waldeck 20. Juni

Raclette-Turnier Senioren 50+ / Jassturnier, Sportanlagen Waldeck 21. Juli

Chilbi- und Plauschturniere Sportanlagen Waldeck 22. Juni

Hauptversammlung Supporter/Donatoren, Clubrestaurant FC Lerchenfeld 6. Juni

101. Hauptversammlung FC Lerchenfeld 23. August
Beginn 19.00 Uhr im Clubrestaurant

Bettagsausflug Supporter/Donatoren, gemäss separater Einladung 15. September

Hallenturniere Junioren D und F, MZH Bach, Uetendorf 30. November

Hallenturniere Junioren E, MZH Bach, Uetendorf 1. Dezember

Weihnachten Junioren F, Clubrestaurant FC Lerchenfeld 11. Dezember

Weihnachten Junioren G, Clubrestaurant FC Lerchenfeld 12. Dezember

Veranstaltungen

Einladung 101. Hauptversammlung

Wir freuen uns, gemäss Art. 17 der Statuten alle Donatoren-, Top 500-, Supporter-,
Ehren-, Frei-, Gönner-, Passiv- und Vorstandsmitglieder sowie alle Aktiven, Senioren 
und Junioren ab dem vollendeten 16. Altersjahr zur 101. Hauptversammlung wie 
folgt einladen zu dürfen: 

Freitag, 23. August 2024, 19 Uhr 
Clubrestaurant FC Lerchenfeld 

Anträge von Mitgliedern gemäss Art. 15 der Statuten sind gemäss Art. 18 
der Statuten bis spätestens 10 Tage vor der Hauptversammlung dem Vorstand 
schriftlich einzureichen. 

Traktanden:

 1.  Begrüssung 

   2.  Wahl der Stimmenzähler 

   3.  Genehmigung Traktandenliste 

   4.   Genehmigung des Protokolls der ao HV vom 25. August 2023 

   5.   Mitgliederbestand 

   6.   Jahresberichte 

   7.   Jahresbericht Finanzkommission 

   8.   Revisorenbericht 

   9.   Jahresbeiträge 

 10.   Budget Saison 24/25 

 11.   Wahlen 

 12.   Anträge an die HV 

 13.   Ehrungen 

 14.   Verschiedenes 

Im Anschluss an die HV wird ein kleiner Imbiss offeriert. 

Wir hoffen, möglichst viele Mitglieder begrüssen zu dürfen und freuen uns 
auf ihren Besuch. 

Vorstand FC Lerchenfeld 

Veranstaltungen

justDrink.ch

Vielfältiges
Getränkesortiment

Bis 18 Uhr bestellt,
morgen geliefert

Gratislieferung bis
zum Kühlschrank

Getränke, geliefert.
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…hat am 8. September 2023 der Gemein-
derat Thun die Auflagendokumente der 
Überbauungsordnung Flugplatzstrasse und 
die Umbenennung des betreffenden Stras-
senabschnitts genehmigt. Neu wird das 
Areal der Genossenschaft Sportanlagen 
Waldeck nicht mehr mit «Allmendstrasse» 
sondern mit Flugplatzstrasse adressiert. 
Die entsprechenden Unterlagen inkl. Situa- 
tionsplan wurden uns zugestellt. So wird 
das bisherige Clubhaus (Postadresse: All-
mendstrasse 181c), neu mit Flugplatz-
strasse 8 adressiert. Die Tribüne wird zur 
Flugplatzstrasse 2 und die Villa Waldeck 
zur Flugplatzstrasse 4. Die Umsetzung resp. 
Umbenennung soll bis zum 31.12.2024 er-
folgt sein. Die Orientierung über den ge-
nauen Zeitpunkt der Umbenennung und 
Adressierung erfolgt im Juli 2024.

…wurde José Garcia an der DV FVBJ am  
27. April in Bern für seine 40-jährige Tätig-
keit als Schiedsrichter geehrt. José ist somit 
für viele Schiedsrichter ein Vorbild punkto 
Ausdauer und Verbundenheit zum Verein. 
Er erfüllt nach wie vor sämtliche  Anforde-
rungen, um auch im Alter von 71 Jahren 
erfolgreich Spiele leiten zu können. Wir 
ziehen den Hut und gratulieren José zu  
diesem aussergewöhnlichen Jubiläum recht 
herzlich. Eine kleine Ehrung fand vor dem 
Meisterschaftsspiel unserer 1. Mannschaft 
am 11. Mai gegen den FC Köniz auf dem 
Kunstrasen statt.    

…besuchte vom 1.–3. Mai der von Aussen-
ministerin Annalena Baerbock ernannte 
Botschafter für die EURO 2024, Jimmy 
Hartwig, die Schweiz und machte an diver-
sen Veranstaltungen Werbung für die 
Fussball-Europameisterschaft in Deutsch-
land. So durften auf Einladung der Deut-
schen Botschaft unsere Junioren Da am 

…und ausserdem

Donnerstag, 2. Mai gegen die Juniorinnen 
FF-15 des FC Ostermundigen ein Freund-
schaftsspiel auf dem Sportplatz Wyler in 
Bern austragen. Jimmy Hartwig begeis-
terte mit viel Witz und Charme, sprach viel 
mit den Juniorinnen und Junioren und 
stand am Schluss für Fragen zur Verfü-
gung, welche er originell und ausführlich 
beantwortete.

…haben wir die Express Design GmbH mit 
der Neugestaltung unserer Webseite be-
auftragt. Inhaber und FCL-Mitglied Robin 
Stierli legt sich mit seinem Team mächtig 
ins Zeug, damit im Sommer und damit 
noch vor Saisonstart die Aufschaltung vor-
genommen werden kann.

…hat der Fussballverband Berner Ober-
land FVBO entschieden, jeden Verein mit 
Fr. 150.– pro gemeldete Mannschaft zu 
unterstützen. Es darf Sportmaterial – ohne 
Textilien – angeschafft werden. Der FCL 
führt mit 27 Teams die Liste im FVBO an 
und durfte im Wert von netto Fr. 4050.– 
bei unserem Ausrüster Team Sport Thun 
Match- und Trainingsbälle beschaffen. Für 
die grosszügige Unterstützung danken wir 
den Verantwortlichen im FVBO recht herz-
lich.

Beitrittserklärung SDV FCL

Der Unterzeichnende wünscht als:

*	Supporter 200.– pro Jahr	 *	 Supporter/Partner 300.–pro Jahr
*	Top 500 500.– pro Jahr	 *	 Donator 1000.– pro Jahr

aufgenommen zu werden (zutreffendes bitte ankreuzen).

Supporter/Top 500/Donator

Name:	
 
Vorname:	
 
Geb.-Datum:	
 
Strasse:	
 
Plz, Ort:	
 
Telefon P:		  Telefon M:	
 
Datum:		  Unterschrift:	

Partner (nur ausfüllen wenn Donator, Top500 oder Supporter/Partner)

Name:	
 
Vorname:	
 
Geb.-Datum:	
 
Strasse:	
 
Plz, Ort:	
 
Telefon P:		  Telefon M:	
 
Datum:		  Unterschrift:	

Bitte einsenden an: SDV FCL, Therese Aegerter, Langestrasse 36, 3603 Thun
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Trainer	 Name	 Telefon	 Mail

2. Liga	 Klossner Daniel	 078 730 56 83	 danielklossner89@gmail.com
	 Selmani Admir	 078 610 08 01	 admir_selmani@hotmail.com
3. Liga	 Blanco Mario	 079 206 08 26	 mario_blanco_555@hotmail.com
	 Cataldo Scavone	 079 464 93 48	 cscavone77@yahoo.de
4. Liga a	 Trüssel Fabian	 079 623 60 17	 f.truessu@gmx.ch
	 Moser Sascha	 079 363 36 52	 saschamoser21@hotmail.com
4. Liga b	 Salvisberg Philippe	 079 174 93 99	 fipae.salvi@hotmail.com 
	 Schneider Silvan	 079 905 67 42	 schneidersilvan@gmail.com
Frauen 2. Liga	 Anneler Nico	 079 587 22 70	 nico.anneler@hispeed.ch
	 Isler Adrian	 079 327 28 01	 adrianisler41@gmx.ch
Frauen 4. Liga	 Perrone Mauro	 079 535 70 61	 mauril@bluewin.ch
	 Hunziker Roman	 079 530 33 32	 romanhunziker94@hotmail.com
Senioren 30+	 Binz Roger	 079 796 13 25	 oschi.binz@gmx.ch 
	 Aegerter Reto	 079 884 31 40	 reto.aegerter@loeb.ch
Senioren 40+	 Markovic Dalibor	 078 685 36 86	 mdali@gmx.net
	 Sterchi Marcel	 079 434 41 59	 marcelsterchi@bluewin.ch
Senioren 50+	 Hirschi Bruno	 079 459 34 39	 bruno.hirschi@bauatelier02.ch
	 Erb Hans	 078 674 17 06	 h.erb@sanitastroesch.ch
Juniorinnen FF-15a	 Kohler Jana	 077 415 54 36	 jamariako@gmail.com
	 Kohler Michelle	 078 649 29 23	 michelle.kohler@swissolympic.ch
Juniorinnen FF-15b	 Schürmann Lia	 078 876 18 15	 lia.schuermann@bluewin.ch
	 Zaugg Maëlle	 079 872 73 67	 maelle.zaugg@icloud.com	
Juniorinnen FF-12	 Blatter Adrian	 079 676 63 77	 adrianblatter@sunrise.ch
JB Thun Nord	 Bitz Daniel	 079 772 01 07	 daniel.bitz@hispeed.ch
	 Scheuner Arno	 076 533 17 78	 a.k.scheuner@gmx.ch
Junioren B1	 Stauffer Daniel	 079 828 58 38	 daniel.stauffer@pci-group.eu
	 Tscharner Mario	 078 666 25 05	 lightgood@bluewin.ch
JC Thun Nord	 Däppen Alfred	 079 509 04 76	 alfredo.daeppen@bluewin.ch
	 Zenger Bastian	 079 676 98 48	 b.zenger92@gmail.com
	 Scholl Philippe	 079 411 41 05	 p.scholl@bluewin.ch
Junioren C1	 Feijoo Marcos	 079 929 02 59	 elclasico@gmx.ch
	 Galli Samuel	 079 943 62 56	 galli.samsa@bluewin.ch
Junioren C2	 Gabrica Xhemajl	 076 243 64 11	 xhemajl.gabrica@hotmail.com
	 Gabrica Jakup	 079 902 98 60	 kifja@icloud.com
	 Vér Antal	 078 211 27 27	 verantal1977@gmail.com
	 Oloju Malvin	 076 447 48 07	 malvinoloju@gmail.com
Junioren Da	 Aeschlimann Markus	 079 863 74 83	 kifu@fclerchenfeld.ch
	 Berisha Florent	 076 219 49 43	 lennti@hotmail.com
Junioren Db	 Kolgeci Ibrahim	 079 307 38 67	 ib_k@msn.com
	 Jaffke Steffen	 079 896 52 97	 steffen@jaffke.de
	 Grossen Silas	 079 700 72 04	 silas.grossen@stud.gymthun.ch
Junioren Dc	 Da Silva Gabriel	 078 882 75 20	 gabriel67dasilva@live.com.pt
	 Da Silva Joel	 077 963 20 10	 joelmaia28@gmail.com
Junioren Ea	 Wasem Hanspeter	 079 240 72 63	 hpwasem@gmail.com
	 Leibundgut Urs	 079 674 73 53	 uleibundgut@bluewin.ch
Junioren Eb	 Iljazi Nasir	 078 848 06 19	 niljazi@gmail.com
	 Grossen Martin	 077 427 26 02	 martingrossen@gmail.com
Junioren Ec	 Vidal Enrique	 079 403 59 62	 e.vidal@gmx.net
Junioren Ed	 Nicolaci Antonio	 079 376 59 58	 t.nicolaci@bluewin.ch
	 Luna Breno	 079 543 78 34	 lunabreno96@gmail.com
Junioren Fa	 Frey Markus	 079 421 40 23	 markusfrey.ch@gmail.com
	 Borter Patrick	 079 277 05 17	 patrick.borter@hotmail.com
	 Moser Thomas	 079 364 71 75	 thomasmoser1@bluewin.ch
Junioren Fb	 Müller Mike	 079 550 60 90	 mueller-mike@bluewin.ch
	 Kryeziu Valon	 079 566 14 00	 valoni_006@hotmail.com
	 Grzybowski Andrzej	 076 208 47 71	 boluchna@hotmail.com
Junioren Fc	 Isler Adrian	 079 327 28 01	 adrianisler41@gmx.ch
	 Robinson Glen	 079 301 77 80	 robinson@robinsontravel.ch 
	 Lachat Domenico	 079 501 28 44	 domenicomelvin@bluewin.ch
Junioren Fd	 Zbinden Adrian	 079 937 68 58	 a.zbinden8@gmx.ch
Junioren Fe	 Maser Björn	 078 791 90 39	 porter33@bluewin.ch
Jun. G / Kids Club	 Bigler Markus	 079 462 22 08	 buembu@bluewin.ch

Adressen

		  Name	 Telefon	 Mail

Torhüter 2. Liga	 Liechti Marc	 079 176 15 98	 liechti.marc00@icloud.com 
Torhüter Frauen	 Nigro Nicola	 079 690 90 94	 nicola.nigro97@gmail.com
Torhüter Jun. B/C	 Ramseyer Mario	 079 248 88 61	 mario.ramseyer@gmail.com
Torhüter Jun. D/E	 Aebersold Luca	 079 869 61 21	 luca_aebersold@bluewin.ch
		  Wenger Reto	 078 644 80 68	 reto.wenger.ch@gmail.com
Torhüter Juniorinnen	 Binggeli Christoph	 079 460 64 21	 christoph.binggeli@be.ch

Physiotherapeutin	 Soltermann Nadja	 079 773 31 99	 nadja.soltermann@hispeed.ch
Masseur	 Hänni Nicolas	 079 369 14 46	 nicolas.haenni@hotmail.com

Infrastruktur
Clubhauswart	 Würmli Peter	 079 706 77 55	 wuermli67@bluewin.ch
Reinigung	 Baumann Alice	 079 287 04 69	 alice.baumann.stu@gmail.com

Allgemein
Postadresse	 FC Lerchenfeld, 3603 Thun		  contact@fclerchenfeld.ch

Vorstand
Präsident	 Kocher Matthias	 078 690 00 57	 matthias.kocher@kmar.ch
Geschäftsführer	 Giger Charles	 079 310 27 43	 charles.giger@swissonline.ch
Vizepräsident	 Jenni Manuel	 079 580 02 55	 manuel.jenni@zj-treuhand.ch
TK-Präsident	 Grossen Werner	 079 120 99 18	 grossenw@sunrise.ch
Sportchef	 Schneider Claudio	 079 829 53 77	 claudio.schneider.mail@gmail.com
Finanzchef	 Grundbacher Daniel	 079 708 72 38	 grundi77@bluewin.ch
Juniorenobmann	 Berisha Florent	 076 219 49 43	 lennti@hotmail.com
Verantwortlicher KIFU	 Aeschlimann Markus	 079 863 74 83	 kifu@fclerchenfeld.ch
Verantwortliche Frauen	 Paduga Cristine	 079 513 16 06	 cris.paduga10@hotmail.com
Seniorenobmann	 Gerber René	 079 696 61 79	 gerrene@gmail.com

Funktionäre
Werbung PR	 Grossen Werner	 079 120 99 18	 grossenw@sunrise.ch
J+S Coach	 Aeschlimann Markus	 079 863 74 83	 kifu@fclerchenfeld.ch
Chef Schiedsrichter	 Giger Hermann	 079 758 41 05	 giger.hermann@bluewin.ch 
Chef Spielleiter	 Hirschi Silas	 079 959 44 95	 silas.lauener@bluewin.ch
Platzmarkierung	 Enggist Hanspeter	 079 701 37 05	 hanspeter.enggist@bluewin.ch
Dresswaschen	 Fuhrer Harri	 079 564 29 12	 harris@gmx.net 
		  Erb Jacqueline	 078 753 98 01	 jacqierb@gmail.com
Matchprogramm	 Grossen Werner	 079 120 99 18	 grossenw@sunrise.ch
Platzspeaker	 Thommen Bruno	 079 551 20 60	 b_thommen@hotmail.com 
		  Knecht Oliver	 079 578 88 79	 oliver.knecht@vvzentrum.ch
Cluborgan	 Santschi Pascale	 079 301 28 46	 fclcluborgan@gmx.ch
Social Madia	 Aegerter Reto	 079 884 31 40	 reto.aegerter@loeb.ch 
	
Genossenschaft
Präsident	 Aegerter Peter	 079 653 85 73	 peteraegerter@hispeed.ch
Kassier	 Brönnimann Peter II	 079 355 38 45	 peter.broennimann@estv.admin.ch
Sekretärin	 Knecht Andrea	 079 283 75 08	 andrea.knecht@vvzentrum.ch
Beisitzerin	 Aegerter Therese	 078 851 22 36	 therese.aegerter@hispeed.ch
Beisitzer	 Grossen Werner	 079 120 99 18	 grossenw@sunrise.ch
Clubhauswirtin	 Leuenberger Beatrix	 079 259 18 51	 beatrix.leuenberger@bluewin.ch
Anlagewart	 Würmli Peter	 079 706 77 55	 wuermli67@bluewin.ch

Supporter
Präsidentin	 Aegerter Therese	 078 851 22 36	 therese.aegerter@hispeed.ch
Vizepräsident	 Gygax Beat	 033 345 26 49	 b.gygax@bluewin.ch
Kassier	 Grünig Stefan	 078 604 10 66	 schtufi.gruenig@bluewin.ch
Sekretär	 Fischer Bernhard	 079 206 22 49  	 bernhard.fischer@ufa.ch  
Beisitzerin	 Eberhart Giulia	 033 345 45 83	 giulia.eberhart@swissonline.ch

Adressen



Gutbürgerliche Küche
Italienische Küche

7 Tage geöffnet
Mo − So  05.00 − 00.30

100 % WIR

Tel: 033 334 30 60 
Frutigenstrasse 73

3604 Thun

Tel: 033 334 30 60 
Frutigenstrasse 73

3604 Thun

Tel: 033 334 30 60 Tel: 033 334 30 60 Tel: 033 334 30 60 
Säle · à 150 Pers

· à   40 Pers.
· à   30 Pers.
· à   25 Pers.

Kurt Kneubühler  Thun und Umgebung

Gutbürgerliche Küche
Italienische Küche

7 Tage geöffnet
Mo − So  05.00 − 00.30

100 % WIR

Tel: 033 334 30 60 
Frutigenstrasse 73

3604 Thun

Säle · à 150 Pers
· à   40 Pers.
· à   30 Pers.
· à   25 Pers.

Kurt Kneubühler  Thun und Umgebung

P.P.
3607 Thun

Post CH AG
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